


























IV VERSUCHSDURCHFÜHRUNG Abbildung durch Linsen - LIN

Abb. 25: Versuchsaufbau zur Untersuchung von Strahlengängen durch Linsen.

und wegen der Umkehrbarkeit des Lichtweges auch

e = b1 − b2 = b1 − g1 .

Addiert bzw. subtrahiert man beide Gleichungen, so er-
hält man 2b1 = a+ e und 2g1 = a− e.

Mit der dritten Binomischen Formel ergibt sich:

f =

(
1

g1
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1
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)−1
=

g1 · b1
g1 + b1
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2b1 · 2g1

4(g1 + b1)

=
(a+ e)(a− e)

4a
=

a2 − e2

4a
. (25)

IV. VERSUCHSDURCHFÜHRUNG

Bitte achten Sie auf Ihre Haare und sonstige brennbare
Gegenstände! Wir übernehmen keine Haftung für Zim-
merbrände!

Abb. 26: Vergröÿerte und verkleinerte Abbildung

IV.1. Messprinzip (Versuch �daheim�)

1. Kurzbeschreibung

Sie lernen Umgang mit einer Linse und das Messprinzip
kennen.

2. Messgröÿen

� Beobachtung des durch die Linse erzeugten Ab-
bildes.

3. Durchführung

Sie erzeugen ein Bild von einem weit entfernten Gegen-
stand. Nehmen Sie die Linse in die eine Hand und ein
Blatt Papier in die andere. Versuchen Sie, auf dem Pa-
pier ein Bild Ihres Zimmerfensters zu erzeugen. Dabei
sollten Sie ein verkleinertes, umgekehrtes Bildsehen. Da
das Fenster fast �unendlich� weit von der Linse entfernt
ist, muss die Linse nun ungefähr eine Brennweite Ab-
stand zum Papier haben.3

IV.2. Messung von Bild- und Gegenstandsweite
(Versuch �daheim�)

1. Kurzbeschreibung

Sie erzeugen mit Ihrer Lupe ein reelles Bild Ihres Tee-
lichts. Sie messen direkt die Bild- und Gegenstandsweite
und bestimmen daraus mit der Abbildungsgleichung die
Brennweite Ihrer Linse.

3 Falls Vergröÿerung oder Brechkraft Ihrer Linse unbekannt sind,
benutzen Sie diese Methode, um vorab die Brennweite grob zu
bestimmen.
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